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Ostfildern 
 
 
 
Eingesetzte Systeme: 
 
� KABA elolegic 

elektronisches Schließsystem 
 

  

 
Gegründet 1923 ist Elektror ein international führender Anbieter von Industrie-Radialventilatoren mit Luftleistungen bis 
zu 8.520 m³/h und Seitenkanalverdichtern für Druckbereiche bis zu einem max. Überdruck von 590 mbar und 
Luftleistungen bis 1.140 m³/h. 

Aufgrund der umfassenden Einsatzmöglichkeiten von Luft ist die Elektror airsystems gmbh in nahezu allen Branchen 
der Industrie und des verarbeitenden Gewerbes vertreten.  

Schwerpunkte der Tätigkeit liegen in folgenden Branchen: Absaugungs-, Trocknungstechnik, Nahrungs-
/Genussmittelindustrie, Kälte-/Klima-/Wärme- und Wassertechnik, Umwelttechnik, Fördertechnik, Textilindustrie, 
Verpackungstechnik und Druckindustrie. In diesen Märkten erarbeitet die Elektror airsystems gmbh gemeinsam mit den 
Marktführern die Leistungskriterien der Gegenwart und Zukunft und sichert dadurch den gemeinsamen Erfolg. 

Am Stammsitz Ostfildern angesiedelt ist die Geschäftsleitung sowie die Bereiche Vertrieb, Technik/Konstruktion, 
Forschung & Entwicklung, Einkauf und Verwaltung.  Die Produktion befindet sich in Waghäusel bei Karlsruhe. Das 2003 
neu erbaute, hochmoderne Produktionswerk ist optimal auf die Bedürfnisse von Elektror airsystems gmbh 
zugeschnitten.  

 
Unser Haus war mit der Planung, Lieferung und Installation des digitalen Schließsystems beauftragt.  
 
Nach Fertiginstallation und Erstprogrammierung der Anlage wurden die zuständigen Mitarbeiter im Umgang mit 
Software und Programmierausstattung geschult. 
So kann Elektror airsystems gmbh heute selbständig und tagesaktuell seine Zutrittsberechtigungen an den relevanten 
Türen in frei definierbaren Zeitprofilen programmieren; die Mitarbeiter kommen mit einem Codeträger durch die Online-
Zutrittskontrolle und die Offline-Komponenten bis zu ihrem Arbeitsplatz. 


